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Heft 87 / Herbst 2023

Viva la Stoober Jugend!
Am perfekt organisierten Kirtags-Wochenende im August zeigte die 
Stoober Jugend wieder, welches Organisationstalent in ihr steckt.
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Nach einem langen Sommer stellt sich nun 
langsam der Herbst ein, doch auch die ersten 
Tage im Oktober versprechen uns eine milde 
Herbstzeit. Ich hoffe, Sie alle hatten einen er-
holsamen Sommer und konnten neue Energie 
und Kraft tanken.
Das neu errichtete Gästehaus mit Küche des 
Kompetenzzentrums für Fliese, Keramik und 
Ofenbau nahm Anfang September den Betrieb 
auf. Bis zum Schuljahr 2026/27 sind weitere 
Investitionen in den Gesamtgebäudekomplex 
der „Ceramico“ vorgesehen.
Die geplante Einbahn im Bereich unserer Schu-
len ist laut Verkehrsexperten nicht zielführend. 
Stattdessen wird eine „Kiss & G –Zone“ ein-
gerichtet, die die Sicherheit für die Verkehrs-
teilnehmerInnen erhöhen soll. Die „Kiss & 
Go-Zone“ ist für Eltern, die ihre Sprösslinge 
mit dem Auto bringen gedacht, um die Kinder 
geregelt ein- und aussteigen zu lassen. Parken 
ist in den vorgegebenen Zeiträumen nicht er-
laubt.
Im vergangenen Winter wurden im Zuge des 
„Leader Projekts Noplerberg Biri“ durch Natur-
schutzorgane des Bezirks und Firmen Pflege-
maßnahmen durchgeführt. Diese Maßnahmen 
machen jedoch nur dann Sinn, wenn die Pflege 
fortgesetzt wird. Obwohl von der Stoober Orts-
bevölkerung bei jeder Umfrage die Wichtigkeit 
des Biris hervorgehoben wird, sieht die Realität 
leider anders aus. Die Zahl der Bewirtschafter 
nimmt ab und viele Grundbesitzer haben keine 
Zeit, sich ausreichend um ihr Grundstück zu 
kümmern. Diese Gruppe, die ihr Grundstück 
nicht selbst bewirtschaftet und nützt, würden 
wir seitens der Gemeinde unterstützen, wenn 
sie ihr Grundstück verkaufen will, um die 
Streuobstwiesen zu erhalten. Diesfalls bitte ich 
Sie mit der Gemeinde Kontakt aufzunehmen.
Genießen Sie den Herbst und bleiben Sie ge-
sund. 		     Euer Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober
innen!
Liebe 
Stoober!

Bildrätsel 
Was glauben Sie, was zeigt dieses-Bild?

Einfach mit den Öffentlichen fahren! Das ist seit Sep-
tember mit dem burgenländischen Anruf-Sammeltaxi 
(BAST) möglich. Wer etwas weiter von einer Bus-
Haltestelle entfernt wohnt, kann das Angebot nutzen 
und wird per Taxi zum Bus gebracht.
Anruf-Hotline: 0800 500 805 
Es funktioniert so: Sie rufen unter 0800 500 805 an 
und bestellen ein BAST-Taxi - spätestens eine Stunde 
vor dem gewünschten Fahrtantritt - zu ihrem nächst-
gelegenen Haltepunkt. In Stoob gibt es 10 Haltpunkte.
Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten (Montag bis 
Freitag von 3.30 bis 20.30 Uhr) von Haltepunkt zu 
Haltepunkt oder von und zu den öffentlichen Halte-
stellen möglich. Die Vermittlung eines BAST-Fahr-
zeuges erfolgt garantiert innerhalb von 60 Minuten vor 
der gewünschten Abfahrtszeit, wobei die genaue Ab-
fahrtszeit bei Bestellung bekanntgegeben wird.
Die Fahrt kostet so viel, wie ein Busticket des Ver-
kehrsverbunds Ost kosten würde. Vergünstigte Tickets 
wie Monats- oder Klimaticket gelten auch für die 
Sammeltaxis.
BAST-Haltepunkte in der Gemeinde Stoob:
Kirchengasse, Graben, Westend, Wiesengasse, LFS 
Keramik/Ofenbau, Alu Sommer, Bahnhof, Stoob-Süd 
– Mitterwald, Stoob-Süd – Power Center Stoob, Blu-
mengasse

BAST - das Sammeltaxi
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Kaufabwicklung wird in die We-
ge geleitet.

Der Auftrag für die Errichtung 
einer Portal-Eingangsskulptur 
wurde an Edgar Tezak, Keramik-
werkstätte Stoob GmbH, 7344 
Stoob, mit einer Auftragssumme 
von 22.000 € exkl. USt. verge-
ben.

Seitens der Marktgemeinde Stoob 
wird der Verein „Erneuerbare 
Energiegemeinschaft Marktge-
meinde Stoob“ zur internen Ver-
rechnung von Strom für Gemein-
degebäude gegründet.

Die Seniorenwohnung Hauptstra-
ße 9/1/3, 7344 Stoob wird an 
Rudolf Jerson, 7344 Stoob, ver-
mietet.

Die Kindergartenpädagogin Bi-
anca Horvath wurde bis 
31.12.2023 mit der stellvertreten-
den Kindergartenleitung betraut.

Der Dienstposten einer teilzeit-
beschäftigten Reinigungskraft für 
die Mittelschule Stoob wird ab 
1.1.2024 ausgeschrieben. Bewer-
bungen können bis 20. Oktober 
2023 beim Gemeindeamt abge-
geben werden.
Amtsrat Jochen Krug

Die Bilanzsumme beträgt 
19.745.580,86 €, ein Nettover-
mögen von 12.108.657,73 € wird 
ausgewiesen und liquide Mittel 
per 31.12.2022 von 1.114.137,30 
€ sind vorhanden. Die finanzielle 
Situation der Gemeinde Stoob 
wird in dem Bericht als sehr gut 
und stabil erachtet.

Die Baumeisterarbeiten für das 

Projekt „Skulpturenpark Stoober 
Keramik“ am Töpfermuseums-
gelände wurden an die Oberpul-
lendorfer Firma BAOS mit einer 
Auftragssumme von 12.414,75 € 
exkl. USt. vergeben.

Das vorliegende Kaufangebot für 
die Liegenschaft „Blumengasse 
22, 7344 Stoob“, Einfamilien-
haus, in Höhe von 175.000 € 
wurde seitens des Gemeinderates 
angenommen. Die entsprechende 

Nach dem Mandatsverzicht von 
Marion Binder wurde Martin 
Seidl als Gemeinderat und Maxi-
milian Sebestyen als Ersatzge-
meinderat angelobt. Martin Seidl 
wird auch Mitglied des Sanitäts-
ausschusses zum Sanitätskreis 
Oberpullendorf. Weiters wird 
Maximilien Sebestyen zum Euro-
pagemeinderat der Gemeinde 
Stoob bestellt.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2023 
mit -327.700 € (Abschreibungen 
bereits berücksichtigt) im Ergeb-
nishaushalt und mit -187.700 € 
im Finanzierungshaushalt. Die 
liquiden Mittel zum 31.12.2022 
werden mit 1.114.137,30 € (inkl. 
Rücklagen) beziffert, das Netto-
vermögen zum 31.12.2022 be-
trägt 12.108.657,73 €. Beides 
deckt die Ergebnisse im Ergeb-
nis- bzw. Finanzierungshaushalt.

Der Rechnungsabschluss 2022 
der Gemeinde Stoob wurde von 
der Aufsichtsbehörde Land Bur-
genland, Abt. 2 – Gemeinden, mit 
+21.313,52 € in seiner Ergebnis-
rechnung bzw. +51.104,09 € in 
seiner Finanzierungsrechnung 
zur Kenntnis genommen. 

Aus dem Gemeinderat vom 5. September 2023

Impressum: Eigentümer und Her­
ausgeber: Marktgemeinde Stoob. 
Für den Inhalt verantwortlich: Ge­
meinde Stoob und Klaus Wukovits. 
Redaktion und Satz: NICKART; Tel.: 
0664 / 22 11 907; Mail: klaus@
nickart.at; RedakteurInnen: Daniel 
Sommer, Simon Horvath, Alexander 
Schreiner, Sonja Jerson, Jochen 
Krug, Valentina Weiss; Kontakt­
anschrift: Gemeinde Stoob, Haupt­
straße 72, Tel.: 02612 42436. Aufla­
ge 800 Stk.
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Ab 1. Oktober gibt es in unserer Gemein-
de ein Schnupperticket – das ist eine 
Karte für alle öffentlichen Verkehrsmit-
tel im Burgenland, in Wien und Nieder-
österreich. Diese Karte können sich alle 
GemeindebewohnerInnen KOSTEN-
LOS im Gemeindeamt oder unter www.
schnupperticket.at bis zu 15. Mal im Jahr 
an zwei hintereinander folgenden Tagen 
oder über das Wochenende ausleihen. 
Damit können Interessierte die Vorteile 
des Öffentlichen Verkehrs kennenlernen 
und so für die eine oder andere Fahrt das 
Auto stehen lassen.
Schnuppertickets gelten natürlich auch 
für das neuen Anrufsammeltaxi BAST. 
Das Schnupperticket wird im Rahmen 
des Interreg Projektes "Clean Mobility" 
von der Mobilitätszentrale Burgenland 
zur Verfügung gestellt. Viel Spaß bei der 
Fahrt mit dem Bus, Zug oder BAST! 
Für die ersten NutzerInnen gibt es zu-
sätzlich noch eine kleine Überraschung. 

Mit dem Schnupperticket gratis Öffis nutzen

Gratulation zum 90. Geburtstag 
Friederika Schrödl feierte im September ihren 
90. Geburtstag. Bgm. Bruno Stutzenstein gratu-
lierte zu diesem besonderen Anlass und wünscht 
weiterhin viel Gesundheit!

Goldene Hochzeit 
Eveline und Ing. Alfred Konvicka feierten im Juli 
die Goldene Hochzeit. Zu fünfzig gemeinsamen 
Ehejahren gratulierten AR Krug, Bgm. Stutzen-
stein und Vizebgm. Sommer.
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Mindestmenge pro „Lieferung“
Die Mindestmenge beträgt 20 kg 
Obst, dafür erhalten Sie ca. 10 Li-
ter Biri-Saft.

Termin: 21. Oktober
Heuer ist Presstag am Samstag, 
dem 21. Oktober. Sie können am 
Vormittag, von 8.00 bis 12.00 
Uhr Ihr Obst am Bauhof abgeben. 
Noch am selben Tag wird das 
Obst in die Presserei gebracht.
 
Machen auch SIE mit und ho-
len Sie sich Ihren köstlichen Bi-
ri-Saft! Rückfragen und nähere 
Informationen im Gemeindeamt 
unter 02612 / 42436.

(Birnenanteil bis max. 25%).  
Gebinde: 5 l Bag-in-Box.

Qualität
Die Qualität des Saftes ist so gut 
wie das Ausgangsmaterial. Daher 
bitte unbedingt kein fauliges Obst 
bringen, nur reife, trockene und 
ganze Früchte! 
Bitte liefern Sie Äpfel und Birnen 
in getrennten Behältnissen.
Sie können gerne schon frü-
her ernten, aber bitte lagern 
Sie die Äpfel und Birnen nicht 
in Plastiksäcken, sondern in 
Holzkisten oder Ähnlichem.  
Ware, deren Qualität nicht passt, 
kann leider nicht angenommen 
werden!

Machen Sie mit! Apfelsaft und 
Apfel-Birnen-Saft aus dem Stoo-
ber Biri!

1 Euro je Liter
Die Gemeinde Stoob übernimmt 
die Kosten für die Obst-Entge-
gennahme, für die Lieferung und 
für die Abholung. Die Kosten 
fürs Pressen und Abfüllen in die 
5 Liter Gebinde müssen die Obst-
Besitzer selbst bezahlen. Für den 
Liter 1 Euro, also für die 5 Liter 
Box 5 Euro. 
 
Grundidee
Wir wollen das Biri-Obst ver-
werten. Möglichst viele Leute 
sammeln Biri-Obst (Äpfel und 
Birnen), bringen diese zu einem 
Traktor-Anhänger am Bauhof 
(Altstoffsammelstelle), dort wird 
die gebrachte Menge pro Person 
notiert und kontrolliert. Danach 
wird alles zur Obstverarbeitung 
Winkler nach Kirchschlag / Un-
gerbach gebracht und wird dort 
zu Saft verarbeitet und abgefüllt.
Jede/r erhält dann Biri-Saft – ent-
sprechend der gelieferten Menge.
Wenn Sie kein eigenes Biri ha-
ben: Fragen Sie Verwandte oder 
Bekannte, ob Sie bei ihnen Obst 
klauben dürfen!
Wenn Sie ein Biri haben und nicht 
selbst Obst klauben: Lassen Sie 
doch Verwandte oder Bekannte 
ran, oder melden Sie sich bei der 
Gemeinde unter 02612/42436 
und stellen Sie das Obst für die 
Stoober SchülerInnen zur Verfü-
gung!

Saft-Arten, Gebinde
Es soll Apfelsaft, sowie Apfel-
Birnen-Saft hergestellt werden 

Birisaft-Presstag
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Mensch und Umwelt erfahrbar zu 
machen und eine nachhaltige Be-
wusstseinsbildung zu erreichen. 

Näheres dazu finden Sie auf 
der Website www.streuobst­
wiesn.at und unter stoob.at.

Die nächsten Fix-Termine:
* Obstbaum-Schnittkurs
23. März 2024, 13 Uhr:
Unter fachmännischer Anlei-
tung lernen die Teilnehmenden 
in einer nahegelegenen Streu-
obstwiese die Besonderheiten 

des Obstbaumschnitts. Der Kurs 
ist aufgeteilt in einen Theorie- 
und Praxisteil und dauert insge-
samt etwa drei Stunden.
* Obstbaum-Veredelungskurs
13. April 2024, 13 Uhr: 
Unter der Anleitung von DI Bri-
gitte Gerger vom Verein Wiesen-
initiative lernen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer das Hand-
werk des „Pelzens“ in Theorie 
und Praxis.
Die Teilnahme ist kostenlos, es 
wird aber um Anmeldung unter 
wiesen-initiative@gmx.at gebe-
ten.

Hoffmann) auf jeweils einem 
Baum im Biri oder beim Rück-
staubecken platziert. Denjenigen, 
der eine Birne findet und zum 
Gemeindeamt zurückbringt, er-
wartet ein Preis. Natürlich gibt es 
auch für Kinder eine entspre-
chende Challenge. Hierzu wird 
ein silberner Keramik-Apfel im 
Biri platziert. 
Wir wünschen allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern viel 
Glück bei der Suche!

ratungsangebote von der Sorten-
wahl über die Neuanlage und 
Pflege einer Streuobstwiese bis 

hin zur Altbaumsanierung und 
Obstverwertung Hilfe zur Selbst-
hilfe leisten. Bitte schreiben Sie 
bei Interesse einfach ein Mail: 
wiesen-initiative@gmx.at. 
Zum anderen bietet die Wiesen-
initiative in mehreren Streuobst-
Partnergemeinden übers Jahr ver-
teilt ein umfassendes Programm 
an kostenlosen Kursen und Ver-
anstaltungen zum Thema an, um 
den Wert der Streuobstwiesen für 

Auch wenn die Obstausbeute im 
Biri heuer überschaubar ist, so 
lohnt sich trotzdem ein Spazier-
gang durch die wunderschöne 
Herbstlandschaft beim Stoober 
Biri und beim Rückstaubecken. 
Ab dem 21. Oktober gibt es dar-
über hinaus noch ein besonderes 
Zuckerl für alle Naturverbunde-
nen: Im Rahmen der Biri-Chal-
lenge werden drei goldene Kera-
mik-Birnen (gestaltet von unse-
rem Keramikermeister Günther 

Wiesen und Streuobstwiesen sind 
Hotspots der Biodiversität, be-
deutendes Kulturgut und wert-
volle Produktionsflächen der re-
gionalen Wertschöpfung. Aber 
das Wissen um den Wert dieser 
einzigartigen Ökosysteme und 
ihrer Pflege geht immer mehr 
verloren, und die Streuobstwie-
sen und mit ihnen viele alte re-
gionale Obstsorten verschwinden 
zunehmend aus dem Land-
schaftsbild. 
Der Verein Wieseninitiative aber 
kümmert sich seit 30 Jahren um 
die Erhaltung von Wiesen und 
Streuobstwiesen im Burgenland. 
In einem vom Land Burgenland 
und Europäischer Union geför-
dertem LE-Projekt kann der Ver-
ein seine bisherige Arbeit nun 
gezielt fortsetzen. Zum einen 
möchten die Mitglieder den pri-
vaten Gartenbesitzern durch um-

fangreiche und 
kostenlose Be-

Biri-Challenge: Finde die Goldene Biri-Birne!

Maßnahmen zur Erhaltung der Streuobstwiesen in Stoob
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Luam und Wein und Musik
Im Garten beim Töpfermuseum fand heuer 
zum zweite Mal das Heurigen-Fest der SPÖ 
Stoob statt. Die Kinderfreunde organisier-
ten eine Hupfburg, D'Lauser unterhielten am 
Nachmittag und am Abend legte Nick Wuko-
vits auf. 

Feier des 90. Geburtstags
Rudolf Herbst feierte im Juli seinen 90. Geburtstag 
und bekam zahlreiche Gratulationen. Unter Ande-
rem besuchten ihn Prem Kumar Sebastian, Ray-
appan John Britto Mariasingam, Anita Wukovits, 
Bürgermeister Bruno Stutzenstein und Vize Daniel 
Sommer.

Am Samstag, dem 
7.10.2023, findet von 14 
bis 18 Uhr zum ersten 
Mal ein Stoober Gesund-
heitstag statt. In den 
Räumlichkeiten des Ge-
meindeamtes erwarten 
Sie spannende Vorträge 
und Infostationen zu ge-
sundheitsrelevanten The-
men. 
Sie haben auch die Mög-
lichkeit Ihren Blutdruck 
und Blutzucker messen 
zu lassen sowie ihr Gehör 
zu testen. Bringen Sie 
auch Ihr gesundes Lieb-
lingsrezept mit, es wird 
ein Korb mit regionalen 
Schmankerln verlost. 

Das Gesunde
Dorf Stoob
lädt ein
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In diesem Schuljahr besuchen 7 Kin-
der die 1. Schulstufe der Volksschule 
Stoob. Die Taferlklassler wurden in 
der ersten Schulwoche von der Klas-
senlehrerin Silvia Fuchs-Fennes und 
vom Direktor Simon Horvath mit 
der Ö3-Schultüte willkommen ge-
heißen.

Der ökumenische Eröff-
nungswortgottesdienst fand 
am 13. September in der 
katholischen Kirche statt. 
Auch einige Eltern und 
Großeltern sind der Ein-
ladung gefolgt und haben 
daran teilgenommen. Die 
Schülerinnen und Schüler 
der 4. Schulstufe durften 
die Texte vortragen. Das 
gemeinsame Singen der 
Lieder umrahmt mit Be-
wegungen hat viele beein-
druckt. Im Anschluss gin-
gen die SchülerInnen mit 
ihren Lehrerinnen wieder 
zurück in die Schule.

Aus der Volksschule von Direktor Simon Horvath

Die 3. Schulstufe der Volksschule besuchte 
Bürgermeister Bruno Stutzenstein im Ge-
meindeamt. Mit Erstaunen stellten die Kinder 
fest, dass er als Gemeindeoberhaupt sehr viel-
fältige und abwechslungsreiche Aufgaben zu 
erledigen hat. Die Fragen der SchülerInnen 
beantwortete er sehr gerne und lud abschlie-
ßend zu einer Jause ein. Gestärkt verabschie-
deten sich die SchülerInnen und spazierten 
wieder in die Schule zurück.

7 Schultüten

Besuch im Gemeindeamt 

Gottesdienst zu 
Schulbeginn

Warnwesten für den Schulweg
ARBÖ-Präsident Peter Rezar überreichte den Stoo-
ber Taferlklasslern Warnwesten, damit sie sicher 
auf ihrem Schulweg unterwegs sind.
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Aus der Mittelschule von Direktor Simon Horvath

Besuch der Friedensburg Schlaining
Am 12. September nahmen die SchülerInnen der 4. Klasse im 
Rahmen eines Projekttages an einem Workshop in der Friedens-
burg Schlaining teil. Ziel dieser Veranstaltung war die Stärkung 
der Klassengemeinschaft. Bei verschiedenen Teambuilding-
übungen und -spielen lernten die Kinder einen friedvollen Um-
gang miteinander sowie Konfliktmanagement kennen. Am Ende 
des Tages konnte man bereits ein verstärktes Miteinander und 
ein besseres Gemeinschaftsgefühl erkennen.

Am Freitag in der ersten 
Schulwoche wanderten die 
2. Klassen in den Stoober 
Wald. Dort verbrachten sie 
den Vormittag mit drei Förs-
terInnen, die ihnen interes-
sante Infos über die Pflanzen 
und Tiere im heimischen 
Wald näherbrachten. Am 
Schluss gab es noch einen 
köstlichen Kuchen und ein 
Getränk für alle.

Waldtag für die 2. Klassen

Die SchülerInnen der 4. 
Klassen der Mittelschule 
sammelten Spenden für die 
Kinderkrebshilfe. An die-
sem Tag konnten die Kinder 
das schöne Gefühl erleben, 
wenn man etwas selbstloses 
für andere tut. Ihr Engage-
ment hat sich ausgezahlt, 
denn die SchülerInnen 
konnten insgesamt 2.250 
Euro an Spenden sammeln. 

Außerhalb der Lernstunden 
wird auf die Vorlieben und Inte-
ressen der Kinder eingegangen. 
Es steht ein reichhaltiges Sorti-
ment an Bastelmaterialien und 
Farben zur freien Verfügung, 
um künstlerisch kreativ zu sein. 
Hier entstehen Bilder, Colla-
gen, Bastelarbeiten und mo-
mentan werden besonders gerne 
Freundschaftsbänder geknüpft. 
Da einige Kinder gerne mit 
Holz arbeiten, wird demnächst 
anfangen zu schnitzen. Um die 
Gemeinschaft in der Gruppe zu 
stärken, feiern wir alle Geburts-

tage gemeinsam und spielen 
Gesellschaftsspiele wie Wer-
wolf oder Menschenmemory 
etc. miteinander.

Sammlung für 
Kinderkrebshilfe

Nachmittagsbetreuung in der Volks- und Mittelschule



Seite 10

Von 6. bis 9. September 2023 fanden 
die EuroSkills in der polnischen Stadt 
Danzig statt. Österreich war mit insge-
samt 47 TeilnehmerInnen als stärkste 
Nation ganz vorne mit dabei, um sich 
im Bewerb mit zahlreichen Nationen 
zu messen. Zur großen Freude des Ös-
terreichischen Fliesenverbandes brach-
te das Jungtalent Timo-Nils Theisl im 
Beruf „Platten- und Fliesenleger“ Gold 
nach Hause! Herzliche Gratulation!

Am 23. November öffnet der Cerami-
co Campus seine Türen für alle Inte-
ressierten. Ergänzend zum jährlichen 
Programm, welches Schulführungen, 
kulinarische Genüsse, einen Keramik-
verkauf und praktische Demonstratio-
nen in und um die Werkstatt beinhaltet, 
gibt es dieses Jahr auch ein kulturelles 
Programm! Persönlichkeiten  aus der 
Region werden den Aufenthalt mit Ein-
lagen und Ausstellungen bereichern. 
Die Erlöse der Veranstaltung gehen an 
die „Make a Wish“-Foundation.

Österreichisches Handwerk ist Gold wert!

Lange Keramik Nacht

Um den Schulbeginn im 
September zu erleichtern 
und anzureichern, organi-
sierte der Ceramico Cam-
pus gemeinsam mit Schul-
partnern aus der Wirtschaft 
Gastvorträge und Schu-
lungen. So freuten sich die 
SchülerInnen über Vor-
träge und Praxisdemons-
trationen und spannende, 
technische Neuheiten.

Ein lehrreicher
September

Aus der Keramikschule

Ein neues Kindergartenjahr 
hat begonnen und es  gibt ei-
nige Veränderungen: Bianca 
Horvath übernahm die stell-
vertretende Leitung des Kin-
dergarten Stoob und Karoline 
Binder ist nun gruppenfüh-
rende Elementarpädagogin.
Teresa Ziegler unterstützt am 
Vormittag und betreut die 
Kindergartenkinder am Nach-
mittag. Natascha Hrabec und 
Nicole Krug sind weiterhin 

die pädagogischen Hilfskräf-
te im Haus und unterstützen 
beide Kindergartengruppen.

Zurzeit besuchen 35 Kinder 
die Stoober Bildungseinrich-
tung.
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Schutz vor Corona und Influenza -
Gratisimpfungen
Nach einem unbeschwerten 
Sommer stehen die grauen 
Herbst- und Wintertage vor 
der Tür. Wir wollen nicht wie-
der unsere Freiheiten verlie-
ren, nicht wieder vor Corona 
und Influenza zittern müssen. 
Es gab immer schon Infektionskrankheiten, mal in 
unbedenklichem Ausmaß, mal als bedrohliche Wel-
le, wie vor Jahrzehnten die Spanische Grippe oder 
jetzt die Coronapandemie. Wir werden damit leben 
müssen, mit einem vernünftigen Schutz von uns 
selbst und auch von unseren Mitmenschen. Eine 
Möglichkeit sich zu schützen stellt die heurige „Gra-
tisgrippeimpfaktion“ dar. Sie wird ab Oktober in den 
Ordinationen angeboten. Der vorgesehene Selbstbe-
halt von 7 Euro entfällt für Rezeptgebührenbefreite 
und Kinder. Für Kinder wird ein nasaler Grippeimpf-
stoff angeboten. Das wird sowohl Kinder aber auch 
Eltern freuen.
Die Empfehlung richtet sich vor allem an Risikopa-
tienten, Menschen mit engem Personenkontakt, wie 
LehrerInnen oder KindergärtnerInnen, Beschäftigte 
im Gesundheitsbereich und alle, die sich selbst und 
nahe Angehörige schützen wollen.
Corona als Pandemie ist offiziell verschwunden, als 
Infektionskrankheit muss sie aber weiter ernst ge-
nommen werden. Der neue, an Omikron angepass-
te Impfstoff wird in diesem Herbst/Winter nur noch 
in den Ordinationen geimpft, Impf- und Testzentren 
werden voraussichtlich nicht wieder aufgesperrt. 
Bitte um Terminvereinbarung, da es eigene Impfter-
mine geben wird. Es wird ein Abstand von 1 Jahr zur 
letzten Impfung oder einem Corona-Infekt empfoh-
len. Bei Hochrisiko ist eine Auffrischung auch schon 
nach 6 Monaten möglich.
Wenn ein Verdacht auf Corona besteht, kann Ihr 
Hausarzt, Ihre Hausärztin einen Corona-Schnell-
test durchführen. Auch ohne Maskenpflicht wäre es 
schön, wenn offensichtlich verkühlte Patienten mit 
Maske kämen. Bei Symptomen wird man krank-
geschrieben, eine offizielle Quarantäne wird nicht 
mehr verhängt. Ich appelliere an den Hausverstand, 
an die Selbstverantwortung eines jeden und wünsche 
allen einen gesunden Herbst. 
Dr. Gabi Rother

Energie-Gemeinschaften
Strom sauber und nachhaltig im Ort produzie-
ren und vor Ort verbrauchen - das ist die Idee 
der Energie-Gemeinschaften.
Die Gemeinde Stoob unterstützt nun bei der 
Gründung einer Energie-Gemeinschaft. Inter-
essierte BürgerInnen können sich im Gemein-
deamt melden. Es wird eine Info-Veranstal-
tung zu dem Thema stattfinden.

Wärmepreisdeckel 2023
Zuschuss für Heizkosten
Der Wärmepreisdeckel ist eine Förderung des 
Landes Burgenland für Privathaushalte und 
kann noch bis zum 31. Dezember 2023 bean-
tragt werden. Die Förderung soll Haushalten 
mit kleinen und mittleren Einkommen helfen, 
die enorm gestiegenen Heizkosten zu bewälti-
gen. Bei der Berechnung der Förderhöhe wer-
den die Haushaltsnettoeinkommen für das Jahr 
2022 und die aktuellen Wärmekosten für das 
Jahr 2023 berücksichtigt.

* Der Wärmepreisdeckel gilt für alle Energie-
anbieter und alle Heizarten.
* Eingereicht werden können ausschließlich 
Rechnungen aus dem Jahr 2023.
* Die maximale Förderhöhe beträgt 2.000 
Euro. Für die Förderung entscheidend ist die 
Höhe des Nettohaushaltseinkommens für das 
Jahr 2022. Konkret werden die Wärmekosten 
so gedeckelt, dass sie einen gewissen Prozent-
satz des jeweiligen Haushaltsnettoeinkommen 
für das Jahr 2022 nicht übersteigen dürfen.
Sie können den Wärmepreisdeckel noch bis 
zum Jahresende im Gemeindeamt beantra-
gen oder online mit ID Austria. Für die An-
tragstellung im Gemeindeamt benötigen Sie 
einen Nachweis des Haushaltsnettoeinkom-
mens 2022 aller mit Hauptwohnsitz gemel-
deten Personen und die Nachweise der Heiz-
kosten aus dem Jahr 2023.
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Die Kombination Genussfest 
und Bauernmarkt am Stoober 
Hauptplatz hat sich als perfekt 
erwiesen. Am Samstag, dem 16. 
September war es wieder so-
weit. Sowohl der Sturm als auch 
die selbstgemachten Strudeln 
schmeckten. Ein großes Danke-
schön an alle fleißigen Stoobe-
rinnen und Stoober für die Mit-
hilfe. Und danke auch an das 
Team der PensionistInnen Stoob 
für die fleißige Hilfe beim Fest. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
das Genussfest im nächsten 
Jahr. Bettina Koller

Genussfest am Bauernmarkt

Die Jugend Stoob bedankt sich 
sehr herzlich für die hohe Be-
teiligung der Stooberinnen 
und Stoober am Kirtagswo-
chenende im August.
Das Viva la Plutzer am Freitag 
und der Kirtagssonntag waren 
wie auch in den Jahren zuvor 
ein voller Erfolg. Wir freuen 
uns schon, auch im nächsten 
Jahr wieder mit euch zu feiern.

Stoober Jugend sagt Danke!
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In der Nacht des 11. Juli 
wurde die Stoober Feuer-
wehr zu einer Fahrzeug-
bergung in der Hauptstraße 
alarmiert. Aus ungeklärter 
Ursache war ein Fahrzeug 
von der Fahrbahn abge-
kommen und hatte ein 
parkendes Fahrzeug tou-
chiert, bevor es seitlich zu 
liegen kam.
Das Fahrzeug wurde ent-
fernt und die Straße von 
ausgelaufenen Betriebs-
mitteln gereinigt. 

Am 12. Juli gegen 17:00 
Uhr erreichte die Gemein-
de Stoob ein starkes Un-
wetter. In dieser Nacht 
sollten knapp 70 Einsätze 
auf die Feuerwehr-Leu-
te zukommen: Entfernen 
von Bäumen und Ästen 
von den Straßen, Pump-
arbeiten, Beseitigung von 
Verklausungen waren die 
Hauptaufgaben der Ein-
satzkräfte.
Gegen 3:00 Uhr morgens 
konnte dieser Großeinsatz 
beendet werden. 

Am 20. Juli wurde die 
Freiwillige Feuerwehr 
Stoob telefonisch über 
eine Tierrettung in Kennt-
nis gesetzt. Eine Katze 
war vor einem Hund auf 
einen Baum geflüchtet und 
konnte diesen nicht wieder 
verlassen. Aufgrund des 
nassen Erdreichs  konnte 
die herbeigerufene Dreh-
leiter der Feuerwehr Ober-
pullendorf nicht Stellung 
nehmen und so musste die 
Rettung mittels Schiebe-
leitern durchgeführt wer-
den. 

Am 29. Juli heiratete un-
ser Feuerwehrkamerad 
Martin Thumberger seine 
Sabina. Eine Delegation 
von 12 Kameraden stand 
für dieses Ereignis bereit. 
Wir wünschen beiden al-
les Gute für ihren weiteren 
Lebensweg.

Am 31. Juli wurde die 
Feuerwehr zu einer Fahr-
zeugbergung beim Kreis-
verkehr B50/S31 Stoob - 
Süd alarmiert.
Ein Transportfahrzeug, 
beladen mit Gasflaschen, 
stand schräg im Bankett 
und musste geborgen wer-
den. Zur Bergung wurde 
das schwere Rüstfahrzeug 
aus Oberpullendorf nach-
alarmiert. Mittels Kran 
wurde das Fahrzeug in 
die Grünfläche gehoben 
und anschließend konnte 
es mittels Seilwinde zur 

Fahrbahn gezogen werden. 

Am 26. und 27. August fand 
unser Feuerwehrfest statt.
Begonnen wurde mit ei-
nem Kindernachmittag mit 
Hüpfburg, Töpfern und vie-
len weiteren Attraktionen. 
Am Sonntag ging es mit 
einem Frühschoppen weiter 
der bis in die späten Abend-
stunden andauerte.
Wir danken allen Gästen 
und befreundeten Feuer-
wehren für den Besuch!

Am 14. September kam es 
beim Kreisverkehr zwi-
schen Stoob und Stoob -Süd 
/ Auffahrt S31 zu einem 
Verkehrsunfall, bei dem das 
Fahrzeug auf die Verkehrs-
insel hinaufgefahren war 
und mehrere Verkehrszei-

chen beschädigt hatte. Un-
sere Feuerwehr rückte zur 
Fahrzeugbergung aus. Der 
PKW wurde geborgen und 
gesichert abgestellt. An-
schließend wurde die Fahr-
bahn gereinigt und von aus-
gelaufenen Betriebsmitteln 
befreit. Feuerwehr Stoob

Unsere Feuerwehr
von Kommandant-Stellvertreter OBI Alexander Schreiner
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Die Bezirksstellenleiterin des Roten 
Kreuzes Angela Pekovics und ihre beiden 
StellvertreterInnen Angelika Mileder und 
Julian Heissenberger besuchten unsere 
Marktgemeinde. Mit 250 Einsätzen im 
vergangenen Jahr - 26 davon mit Notarzt 
- waren es doch sehr viele Einsätze des 
Roten Kreuzes in Stoob. Nico Hoffmann 
ist ein hauptberuflicher Mitarbeiter aus 
Stoob, Alexander Schreiner ist freiwil-
liger Ortsstellenleiterund organisiert die 
sehr erfolgreichen Blutspendeaktionen.

Termine
der Evangelischen Pfarre

22. Oktober, 9 Uhr:  Jubel-
konfirmation und Vorstellung 
der neuen Konfirmandinnen

29. Oktober, 9 Uhr: Familien-
gottesdienst zum Reforma­
tionstag, anschließend Ge-
meindevertretungswahlen

31. Oktober, 14 Uhr: Evange-
lische Andacht am Friedhof 
zum Gedenken der Verstor-
benen

Antrittsbesuch des Roten Kreuzes

In der ersten Ferienwoche fuh-
ren die KonfirmandInnen des 
neuen Jahres nach Deutschland, 
um an den Wirkungsstätten Mar-
tin Luthers etwas über die Re-
formation sowie den evangeli-
schen Glauben zu erfahren. Aus 
Stoob sind heuer 3 Konfirman-
dinnen dabei, die restliche Grup-
pe setzt sich aus Kobersdorfer-
Innen, WeppersdorferInnen so-
wie LutzmannsburgerInnen zu-
sammen und wird als "Konfi-
Projekt Mittelburgenland" ge-
führt. Am 22. Oktober stellen 

In den Süden führen diesmal die 
knapp 20 Mitglieder des Ge-
sangvereins "Eintracht Stoob" 
mit ihren Familien und Freun-
den. Konkret besuchten sie 
einen muslimischen Gebets-
raum in Oberwart, kosteten 
ein Bier im steirischen Ebers-
dorf, bevor es an den Stuben-
bergsee zu einer gemeinsamen 
Schifffahrt ging.
Neben all der Kulinarik fand 
auch das Singen seinen Platz 

sich die drei Mädchen aus diesem 
Jahr aber der Gemeinde im Rah-

und die Stimmen sind damit bes-
tens vorbereitet für das neue Sän-
gerjahr.

Ausflug des Gesangvereins

men des Gottesdienstes zur Ju-
belkonfirmation vor.

Konfi-Reise auf Luthers Spuren
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Porträt von Jürgen ausgestrahlt 
und damit auch seine Erfolge ge-
würdigt.
Das Voting bei "Die Presse" en-
det nach dem Redaktionsschluss 
(3. Oktober), so dass wir das Er-
gebnis noch nicht kennen.

Die Tageszeitung "Die Presse" 
ermittelt mit einem Online-Vo-
ting "Die Österreicher:innen des 
Jahres". Unter den fünf Nomi-
nierten in der Kategorie "Erfolg 
International" findet sich auch 
Jürgen Schrödl.
Der gebürtige Stoober lebt mit 
seinem Mann derzeit in Texas, 
wo er Finanzvorstand und Vize-
präsident für Digitales und Tech-
nologie beim weltweit agieren-
den Konzern "Pizza Hut" ist. Der 
Konzern betreibt derzeit rund 
19.000 Restaurants.
Bevor Jürgen Schrödl nach Texas 
übersiedelte, war er jahrelang in 
Toronto beheimatet. Stoob aber 
trägt er nach wie vor in seinem 

Herzen und trotz der strapaziösen 
Reise kommen Jürgen und sein 
Partner regelmäßig in die Heimat 
zurück, wo sie die Familie und 
die Freunde besuchen.
Schon Ende 2022 hat der ORF 
(Redakteurin Bettina Treiber) ein 

TERMINE
Abschlussfest des ASKÖ TC Stoob am 7. 
Oktober am Tennisplatz, ab 12:00 Uhr

Ausstellungseröffnung von Hildegard 
Stöger und Leander Kaiser in der Galerie 
Hametner am 7. Oktober, ab 16:00 Uhr

Herbstfest der katholischen Pfarre am 
8. Oktober, im Veranstaltungssaal in der 
Kirchengasse, ab 14:00 Uhr

Ceramico-Schulball am 13. Oktober

U9 Turnier am 14. Oktober am Sportplatz

Birisaft Presstag am 21. Oktober

Bauernmarkt am 21. Oktober,  
am Hauptplatz 

Hotterwanderung am 26. Oktober

Sportlerheurigen am 4. und 5. November

Bauernmarkt am 18. November,  
am Hauptplatz

Stoober Weihnachtsmarkt am 8. Dezem-
ber beim Töpfermuseum, Detail werden 
noch per Postwurf übermittelt

Der Nikolo kommt am 5. Dezember auf 
den Hauptplatz, um 18:00 Uhr

Ehrenvolle Nominierung für Jürgen Schrödl

Bella Musica: Start ins Herbst-  
und Wintersemester 
Gesangsunterricht für Jugendliche und Kinder (ab 7). 
Der Unterricht findet jeden Freitag von 17:00 Uhr bis 
18:10 Uhr statt.
Die Singschule bietet Stimmbildung auf hohem Ni-
veau und Freude beim Singen in der Gruppe an.
Schnupperstunden bei Bella Musica jeden Freitag ab 
17 Uhr im Veranstaltungssaal, Kircheng. 3. Voran-
meldung bei Maria Golubits 0664 4514659

Bürgermeister Stutzenstein zu Besuch bei 
MTE Aludesign in der Industriestraße.
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 Hochzeiten
Kevin Georg Radostics und Alex-
andra Beatrice Gager, Gartensied-
lung 4, haben am 28. Juli in Wep-
persdorf geheiratet.

Sabina Isabella Stanek und Martin 
Thumberger, Wiesengasse 31/2, ha-
ben am 29. Juli in Stoob geheiratet.

Kaltrina Idrizaj und Ilir Krasniqi, 
Kirchengasse 34/2, haben am 26. 
August in Oberpullendorf geheira-
tet.

Judit Molnár und Vasile Remus 
Matei, Kirchengasse 3/3, haben am 
1. September in Sopron geheiratet.

Sterbefälle
Karoline Fuchs, Hauptstraße 97, 
zuletzt wohnhaft im Pflegekompe-
tenzzentrum Weppersdorf, ist am  
4. August im 89. Lebensjahr ge-
storben.

Eveline Rudlof, zuletzt wohnhaft 
im Pflegeheim Oberpullendorf, ist 
am 10. August im 61. Lebensjahr 
gestorben.

Kornelia Weiss, Hauptstraße 73, 
ist am 27. September im 79. 
Lebensjahr gestorben.	

Rosalinde Shokr, Noplerstraße 
6, ist am 28. September im 78. 
Lebensjahr gestorben.

Jubiläen
Karin und Werner Josef Stelzer 
feierten am 22. September ihren 
50. Hochzeitstag, begingen also 
die Goldene Hochzeit.

Sie haben Termine oder Informationen, 

die Sie gerne veröffentlichen möchten? 

Bitte geben Sie sie der Redaktion be­

kannt: Klaus Wukovits, Tel.: 0664 2211 

907, Mail: klaus@nickart.at

Newsletter-Abo: Wer wö-
chentlich über Veranstaltungen 
in Stoob informiert werden will, 
kann per E-Mail den Veranstal-
tungs-Newsletter erhalten. 
Abonnieren unter: 
https://www.stoob.at/Veranstal­
tungs-Newsletter

Rätsellösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst. Oder? 
Wir suchten nach der goldenen Biri-Birne und dem silbernen 
Biri-Apfel. Details dazu finden Sie auf der Seite 6.


